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Herren Kreisliga C Gr. 1

TSG Kirchberg II : FC Honhardt II 
Samstag, 04.03.2023, 18:00 Uhr

FC Honhardt II spielt unentschieden bei der TSG Kirchberg II 
in einer packenden Partie

Nach rund 3 Stunden hartem Kampf in der Herren Kreisliga C Gr. 1 entführten die Gäste des FC
Honhardt II in ihrem 13. Saisonspiel beim 8:8 einen Zähler aus dem Mannschaftskampf bei der TSG
Kirchberg II. Wie knapp es im Punktspiel am Samstag wirklich zuging, verdeutlicht auch das
Satzverhältnis von 31:30. Das letzte Match des Mannschaftskampfes gewann das Schlussdoppel
Knödler / Raab. Nach dieser auch trotz Ersatzgestellung erzielten Punkteteilung haben die Spieler
von der TSG Kirchberg II um die Nummer 1 Leonie Ehrmann nun 7 Pluspunkte in der Tabelle.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Stark im Hintertreffen waren Ehrmann / Wang nach einem
Zweisatzrückstand, machten Metzger / Blümlein dann jedoch noch einen Strich durch die Rechnung
und gewannen die Partie noch mit 3:2. Schenkel / Junker machten mit Knödler / Raab beim 11:7, 11:
7, 11:9 ziemlich kurzen Prozess und gewannen ihr Doppel sicher. Einen Punkt erhielt die TSG
Kirchberg II anschließend, da Kratzsch / Langenbahn ihr Doppel kampflos verbuchen konnten. Die
Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 3:0. Weiter ging es anschließend mit den
Einzeln. Ein hartes Stück Arbeit hatte daraufhin Leonie Ehrmann bei ihrem 3:2 gegen Michael Raab
zu verrichten. Auch rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Beachtenswert war das
Resulat des fünften Satzes, den Ehrmann mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei
Punkten gewann. Ohne Satzgewinn für Laurin Schenkel verlief die in Sätzen deutliche Niederlage
gegen Martin Knödler. Da war final wirklich nichts zu holen. Beim Spielstand von 4:1 ging es nun
weiter, als das mittlere Paarkreuz den Mannschaftskampf weiterführte. Die richtige Taktik hatte
Zihao Wang wiederum beim nachfolgenden Erfolg in drei Sätzen gegen Gerd Metzger ab dem
ersten Ballwechsel. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Klaus Blümlein wurden daraufhin Fabian
Junker indes unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Das musste man neidlos anerkennen. Bevor
sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 5:2. Einen
Punkt erhielt die TSG Kirchberg II wenig später, da Oliver Kratzsch sein Einzel kampflos verbuchen
konnte. Manuel Langenbahn bekam es nun mit Tim Angermüller zu tun und man lieferte sich einen
engen Schlagabtausch, den Manuel Langenbahn am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt
für die Mannschaft einfuhr. Wie knapp dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes,
der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 7:2. Unglücklich war Leonie Ehrmann am Nachbartisch in der Partie gegen Martin
Knödler, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der
Habenseite verbuchte. Nach diesem Einzel steht Ehrmann somit bei 8 Siegen und 16 Niederlagen
seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Knödler ein 2:2 ausweist. Kaum was zu bestellen
hatte wenig später Laurin Schenkel bei seinem 0:3 gegen Michael Raab, was gemäß der TTR-Werte
nicht verwunderlich war. Mit diesem Sieg hat Raab nun 11 Siege seit Beginn der Spielzeit zu
verzeichnen, während er bislang 12 Einzel verlor. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam,
konnte Zihao Wang seinem Gegner Klaus Blümlein letztlich beim 5:11, 11:7, 8:11, 10:12 nicht
gefährlich werden. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 7:5. Bei seiner Drei-Satz-
Niederlage gegen Gerd Metzger wurden Fabian Junker unterm Strich die Grenzen aufgezeigt.
Gekämpft bis zum Schluss hatte Oliver Kratzsch in der Partie gegen Tim Angermüller. Jedoch
musste er trotzdem ein 2:3 unterschreiben, so dass Kratzsch seine Favoritenrolle, die er auf Basis
der TTR-Werte innehatte, letztendlich nicht bestätigen konnte. Eine unterm Strich sehr
ausgeglichene Partie. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten
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Unterschied. Einen Punkt erhielt die TSG Kirchberg II dann, da Manuel Langenbahn sein Einzel
kampflos verbuchen konnte. Bevor sich die beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 8:7 für
die Gastgeber. Beide Doppel holten nun am Ende eines langen Punktspiels im entscheidenden
Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Lange umkämpft war die Partie zwischen
Ehrmann / Wang und Knödler / Raab, ehe sich die Gastspieler mit 3:2 durchsetzten. Eine unterm
Strich sehr ausgeglichene Partie. Damit fand der Mannschaftskampf diesmal keinen Sieger.

Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft der TSG Kirchberg II tritt dabei geben den TSV Goldbach an, während
es der FC Honhardt II mit der SpVgg Gröningen-Satteldorf V zu tun bekommt.

 Statistik:
 TSG Kirchberg II

Doppel: Ehrmann / Wang 1:1, Schenkel / Junker 1:0, Kratzsch / Langenbahn 1:0 
Einzel: L. Ehrmann 1:1, L. Schenkel 0:2, Z. Wang 1:1, F. Junker 0:2, O. Kratzsch 1:1, M.
Langenbahn 2:0 

 FC Honhardt II
Doppel: Knödler / Raab 1:1, Metzger / Blümlein 0:1 
Einzel: M. Knödler 2:0, M. Raab 1:1, K. Blümlein 2:0, G. Metzger 1:1, T. Angermüller 1:1


